
Platzberechnung in der Wohngemeinschaft Poststraße 24, 22946 Trittau                                                                                              

                                                                             

Stand 01.01.25 

Die Kosten in der Wohngemeinschaft setzen sich aus folgenden Bereichen zusammen: 

A.: Miete  

1. Zimmergrößen         22 m²   26 m² 

Warmmiete inklusive Strom und allen Nebenkosten     

Anteilige Miete Gemeinschaftsraum und Flächen (26m²) 733,00 € 794,00 € 

2. Möbelpauschale für die gemeinschaftliche Nutzfläche   25,00 €   25,00 €    

Gesamtmiete pro Monat:      758,00 € 819,00 € 

 

B.: Wirtschaftsgeld für Lebens- und Haushaltsmittel sowie Hygieneartikel    225,00 € 

C.: Betreuung und Alltagsgestaltung durch eine 24 Std. Präsenzkraft              1.700,00 € 

D.: Individuelle Pflege. Diese wird je nach Pflegegrad bis zu einem festgesetzten Betrag 

getragen. Zuzahlungen richten sich also nach den von Ihnen in Anspruch genommenen 

Leistungen. Die Pflegesachleistungen werden vom Pflegedienst Elisabeth Schulz gesondert 

in Rechnung gestellt. Bei Verhinderung einer Pflegeperson kann zusätzlich die 

Verhinderungspflege in Höhe von 1.612,00 € pro Jahr in Anspruch genommen werden oder 

Leistungen der Kurzzeitpflege in Höhe von jährlich 1.774,00 €. Beide Leistungen können in 

Pflegesachleistungen umgewandelt werden, wobei wir Sie gerne beraten.  

 

Gesamtkosten für das Leben in der Wohngemeinschaft: 

 
     22 m² Zimmer 26m² Zimmer  

Gesamtmiete        772,00 €    834,00 € 

Wirtschaftsgeld      225,00 €    225,00 €     

Präsenzkraft    1.700,00 €   1.700,00 € 

Gesamtkosten   2.697,00 € 2.759,00 €  

 

Abzüglich Wohngruppenzuschlag    224,00 €    

 

Eigenanteil nach Erhalt der Zuschüsse: 

Zimmer 22 m²      2.473,00 €  

Zimmer 26 m²       2.535,00 € 

 

Die Entlastungsleistungen in Höhe von 131,00 € nach § 45b (steht jedem Mieter ab 

Pflegegrad 1 zu) können für die Zimmerreinigung bzw. sonstige Dienstleistungen 

eingesetzt werden.  

 

Eine Bezuschussung durch den Sozialhilfeträger ist im Einzelfall zu prüfen.  


